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OFFENTLICHE SITZUNG

1 Er6ffnung, BegrifRung

Nach der Feststellung, dass zur Sitzung ordnungsgemal geladen wurde und die Beschlussfahig-
keit gegeben ist, erdffnet Erster Blrgermeister Dr. Christian von Dobschutz die Sitzung und be-
grufit die anwesenden Mitglieder des Gemeinderates. Von Seiten des Gemeinderates wurde im
Vorfeld der Sitzung der Wunsch ge&uf3ert, die nichtoffentlichen Tagesordnungspunkte 12 und 16 in
den offentlichen Teil zu verschieben. Dieser Vorschlag wird vom Rat einstimmig beschlossen.

2 Bericht des Biurgermeisters

Herr Dr. von Dobschitz berichtet tber folgende Themen:

Der diesjahrige Weihnachtsmarkt soll nicht an der Kirche, sondern auf dem Festplatz unter den
Baumen stattfinden. Hier konnen die Abstandsregeln besser eingehalten werden. Herr Tanzberger
empfiehlt auf den oberen Teil des Festplatzes auszuweichen, da der Boden unter den Baumen zu
dieser Jahreszeit sehr feucht und damit matschig ist. Die Verwaltung wird die Bereitschaft der Ver-
eine abfragen. Diese Vorgehensweise erhalt einstimmige Zustimmung der Gremiumsmitglieder.

Herr von Dobschiitz berichtet von der Kerwa 2021 und dankt allen Gastwirtschaften, Ortsbur-
schen, Quastlern, Altburschen, Schaustellern, Vereinen und Herrn Pfarrer Kolberg fur deren Enga-
gement.

Die wasserrechtliche Erlaubnis fir den Betrieb der gemeindlichen Entlastungsbauwerke liegt
indes vor. GBI, Verwaltung und WWA haben dieses Thema in den vergangenen Monaten intensiv
bearbeitet. Der Bescheid muss alle 20 Jahre erneuert werden. Im Bescheid sind Auflagen nieder-
geschrieben, die als Hausaufgaben zu verstehen sind.

Ausschreibung der StralRen- und Freiflachengestaltung Bamberger Stral3e

Die Zeitplanung und Vorgehensschritte wurden im Gemeinderat am 01. Juli 2021 abgestimmt und
verabschiedet. Nach der Vergabe von Kanal- und Wasser lauft nun der letzte Vorbereitungsschritt:
Die Ausschreibung der Planung der Stral3en- und Freiflachengestaltung. Nach entsprechender
Eignung und den vorhandenen Referenzen fragen wir an:

GBI Kommunale Infrastruktur GmbH & Co. KG
91074 Herzogenaurach

Valentin Maier Bauingenieure AG
91315 Hdochstadt

ArGe Stadt & Land
91413 Neustadt/Aisch

GAUL INGENIEURE GmbH
96052 Bamberg

Ingenieurbtro fur Tiefbau Biedermann GmbH
91522 Ansbach
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Die Vergabe ist vorgesehen in der November-Sitzung. In der November-Sitzung soll auch in einer
vorgeschalteten Besprechung der erste Entwurf erdrtert werden. 25.11., 18 Uhr, Schule Diespeck.
Quasi in Form eines Workshops.

AbschlieRend berichtet Dr. von Dobschiitz noch vom Spielplatz Wirbelwind. Dort vorgelagert
musste eine Eibe entfernt werden, da deren giftige Beeren eine Gefahr fur die spielenden Kindern
darstellte. Eine Ersatzpflanzung mit Bodendeckern ist vorgesehen. Dies geschieht durch Sabine
Weil3.

Zwei neue Jagdvorsteher wurden gewahlt: Dies sind Herr Markus Rieder fur Diespeck und Herr
Robert Rabenstein flr Stubach

3 RZWas-Forderungen

Frau Funke vom Biro GBI préasentiert folgende Punkte:

RZWas-Forderungen
Aktueller Sachstand RZWas

* RZWas — ,Richtlinien fir Zuwendungen zu wasserwirtschaftlichen Vorhaben*

* Geférderte MalRnahmen der veréffentlichten Richtlinie (RZWas 2021):
 Sanierung Kanal (offene Erneuerung und Renovierung)
* Sanierung Wasserleitung
* Bauliche Sanierung von Anlagenteilen (Klaranlagen, Regeniiberlaufbecken, Pumpwerke)
+ Auflassung von Klaranlagen

« Zuwendungsprogramm gilt bei Erreichen der Férderschwelle far:
+ Kanalisation
» Wasserversorgung

* Neue Richtlinie RZWas 2021: Fortschreibung auf Grundlage der Vorgangerprogramme
(RZWas 2016 und 2018)

» Voraussetzung: Uberschreiten einer Hartefallschwelle

* Hartefallschwelle:
 Ermittlung aus Investitionen der Vergangenheit in Bezug auf Einwohnerzahl
» Unter Beachtung eines Demografiefaktors

? Gemeinde Diespeck Uberschreitet nach aktuellem Stand die vorgegebene Hartefall-
schwelle

? Ein Umstellungsantrag auf neue RZWas 2021 fur die Kanalsanierung wurde eingereicht
? Ein Neuantrag fir das RUB 3 sowie Teile der Sammlerschiene wurden eingereicht

? Beschluss des Gemeinderats ist fur Forderung erforderlich

» Ende der Richtlinie nach aktuellem Stand: 31.12.2024 (letzte Frist der Antragstellung)

* Nach Ergehen des Bescheides: 4-Jahres-Frist zur Umsetzung der Malinahmen
=> in Diespeck missen Malinahmen bis Ende 2025 abgeschlossen sein

» Weitere Anderungen in der RZWas 2021 (Begrenzung EW etc.) sind fiir Diespeck belanglos.
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Hohe der Zuwendungen:

 Sanierung von Kanal- und Wasserleitungen (2.2.1 RZWas 2021)
- 120 Euro Zuwendung pro saniertem Meter Wasserleitung
- 150 Euro Zuwendung pro renoviertem Meter Abwasserkanal
- 300 Euro Zuwendung pro erneuertem Meter Abwasserkanal

mindestens jedoch 40% bzw. maximal 90% der Ausgaben nach Ausfiihrung.

Es kénnen nur angefallene Kosten innerhalb der Laufzeit des Bescheides
(voraussichtlich bis Ende 2025) bezuschusst werden.

* Sanierung von Anlagen der 6ffentlichen Wasserversorgung und
Abwasserentsorgung (2.2.3 RZWas 2021)

- 250 Euro je angeschlossenen Einwohner Euro je angeschlossenen
Einwohner,

maximal 70% der Ausgaben nach Ausfuhrung.

Es kénnen nur angefallene Kosten innerhalb der Laufzeit des Bescheides
(voraussichtlich bis Ende 2025) bezuschusst werden.

RZWas 2021 — Weitere Schritte

* Einreichung der Umstellungsantrage bis 15.10.2021 mit Berucksichtigung
der Malinahmen in den kommenden 4 Jahren (bereist abgegeben).

* Neue Richtlinie RZWas 2021: einen Antrag je Férdergegenstand
? alle Malinahmen innerhalb der Programmlaufzeit sind zu beriicksichtigen
? in Umstellungsantrag alle MaBnahmen der nachsten 4 Jahre beachten
Nach letztem Stand: vermutlich Anderungen bei Fordergegenstand 2.2.1 mdglich
* Verwendungsnachweis RZWas 2018: bis 31.12.2021 einzureichen (50% Forderquote)

+ Bedingt durch die permanenten Anderungen beim Umstellungsvorgang
kann eine komplette Deckung aller angefallenen Kosten nicht garantiert werden.

* Bericksichtigung der noch offenen und beabsichtigten MaRnahmen
bei der Umstellung sowie der Haushaltsplanung der kommenden Jahre.

RZWas 2021 - Zusammenfassung

* RZWas 2018: Verwendungsnachweise flr
- abgeschlossene Sanierungen
- Sammlerschiene
- Sudetenstral3e (Kanal und Wasser)

* RZWas 2021: beantragte Ma3nahmen
- ausstehende Sanierungen inkl. Hausanschlisse
- offene Kanalerneuerungen
- Erneuerung Wasserleitung
- Sammlerschiene (BA2)
- RUB 3 (Zentralbecken vor Klaranlage)
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Herr Markus Helmreich erkundigt sich nach den Ausfihrungen von Frau Funke nach den Abrech-
nungsmoglichkeiten der RZWas 2021. Frau Funke erklart, dass pro Jahr ein Verwendungsnach-
weis gestellt werden kann.

Herr Georg Grimm fragt, ob es auch mdglich ist MalRnahmen abzurechnen, die urspringlich nicht
beantragt wurden. Laut GBI wirde das Wasserwirtschaftsamt bei einer entsprechenden Begrun-
dung zustimmen.

Beschluss Nr. 145/2021

Fur 12 Gegen O

.Der Gemeinderat beschliel3t die weitere Umsetzung der anhand der Planunterlagen 11.1.1 bis
11.1.5 fur den Bereich Wasserversorgung, der Lageplane 1 bis 11 (Index 11.1.b) fur den Bereich
Kanalisation sowie der Planunterlagen 11.1.1 bis 11.1.3 fur den Bereich Anlagensanierung (RUB
3) dargestellten MaRnahmen. Samtliche MaRnahmen sind im Zuge des Neuantrages zur RZWas
2021 sowie des Antrages zur Umstellung auf RZWas 2021 zu beriicksichtigen und weiter zu bear-
beiten.”

4 Uberblick tiber laufende Projekte der Gemeinde Diespeck

Herr Dr. Christian von Dobschiitz gibt dem Gemeinderat Diespeck folgenden Uberblick tiber die
laufenden Projekte der Gemeinde:

Bamberger Stral3e: Vorbereitung des ersten Planentwurfs kurz vor dem Abschluss

Kamelhtigel 1: Uberarbeitung des ersten Planentwurfs mit Integration eines Fuf3- und Rad-
wegstreifens - Besichtigung NovoCrete am 05.11.

Sammlersanierung: Quasi abgeschlossen — Restarbeiten laufen; Vermessung der neuen Gren-
zen; Anpassung und Abschluss der ausstehenden Notarvertrage

Friedhofe: Erdurnengréber sollen noch in diesem Jahr angelegt werden

Am Sensenhammer: Einbau der intelligenten Leuchtenk&pfe

SandstralRe: Sanierung der Asphaltdecke in der Umsetzung

Mobilfunkausbau: Abschluss eines Standortvertrages fur Stibach; Anwohnergesprach Schemm
durchgefihrt; Vertrag abgestimmt und unterschriftsreif; Dettendorf in der Klarung; Sachsen soll,

laut Marktabfrage, durch die Mobilfunkhersteller selbst erfolgen

Schule: Prufung des Einbaus von RLT-Anlagen; Hortest in Erlangen ,erfolgreich® (fest installiert
mit Luftaustausch; nicht nur Filter)

Kita: Fertigstellung der Gruppe 13 sowie Bewerbung fur Familienstitzpunkt; RLT-Anlagen be-
schlossen

Naturerlebnispfad: Aufhebung der Ausschreibung, nachdem Angebot zu hoch; Anpassung und
Neuausschreibung in Bearbeitung (niedrigerer Standard; langerer Umsetzungszeitraum; Verlange-
rung der Beantragung)

Klimabaum-Allee: Férderbescheid liegt vor; Anschaffung der Baume jetzt; Ausschreibung der 180
Meter Stral3e in Vorbereitung fiir Durchfiihrung 2022
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Umweltthemen: Vorbereitung der Klima-Debatte; Einrichtung eines Okokontos

Begegnungshaus Diespeck: Erarbeitung einer ,kleinen Variante® als Alternative weit vorange-
schritten

Starkregen und Hochwasser: ,Bewerbungsgesprach” beim WWA zum Antrag , Sturzflutma-
nagement* erfolgreich absolviert; Ausschreibung 2022; Umsetzung 2022-2023

Boden:standig: Letzte Arbeit durch Bauhof; Grundsatzfrage der Erh6hung des Kamelhlgels 2 als
Barriere (im Gemeinderat beraten)

KDK/Schafer-Areal: Konkrete Bauwiinsche von Familie Huprich in Abstimmung mit dem Landes-
amt fur Denkmalpflege

Erneuerung SchlieBanlagen: Umsetzung des Tennisheims mit anderem Token-System
(gute Erfahrungen fir Sportzentrum)

Kernwegenetz-Programm: Erste gemeinsame Vor-Ort-Begehung mit dem ALE, um mogliche
Grundstuicksverhandlungen vorzubereiten

Heizung Sportzentrum: Planungsbiiro gegenwartig mit Liftungsberatung stark ausgelastet; Ver-
gleichsrechnung BHKW — Gasbrennererneuerung zuriickgestellt

Freiflachen-PV: Grundstiicksverhandlungen abgeschlossen; neuer Zuschnitt Gegenstand der
heutigen Sitzung

Gehweg Eymoutiersstralle: Vom Bauhof fast fertiggestellt

5 Spielplatzkonzept: Sanierung der Spielflache in Hanbach 2022

Das Spielplatzkonzept steht vor seiner finalen Fertigstellung. Einzig die Flache in Hanbach wurde
noch nicht erneuert und ,angepackt®. Stimmen aus der Bevdlkerung bescheinigen, dass dieser
Spielplatz durchaus frequentiert wird. Die beiden Ortsvertreter Anne Billenstein und Robert Raben-
stein beflirworten ebenfalls eine Sanierung. Der Gemeinderat soll nun entscheiden, ob Mittel fir
eine Neuherstellung bereitgestellt werden sollen. Anvisiert ware eine Umsetzung 2022. Pragma-
tisch ware folgender Vorschlag: Der Gemeinderat stellt Mittel in Hohe von max. 25.000 € zur Ver-
fligung. Die Gemeinde beruft sodann eine AG ins Leben, um die Beteiligung von Eltern aus
Stlibach sicherzustellen. Ferner kann versucht werden, Férdermittel aus dem Regionalbudget ein-
zuwerben.

Frau Anne Billenstein berichtet, dass der Dorfverein Stilbach seine Bereitschaft signalisiert hat
unter Einbeziehung aller Interessenten sich innerhalb eines Workshops um die Planung und Kon-
zeption des Spielplatzes zu kimmern

Herr Markus Helmreich begruf3t und befirwortet diesen Vorschlag.

Herr von Daobschiitz regt zusatzlich an ein Motto fir den Spielplatz zu entwickeln, um n&chstes
Jahr gegebenenfalls Gelder aus dem Regionalbudget 2022 abzuschopfen. Die Einladung zum
Workshop und die Organisation der Auftaktveranstaltung wird von ihm persoénlich vorgenommen.

Herr Georg Grimm begrtif3t ebenfalls die Initiative des Dorfvereins Stibach und schléagt zuséatzlich
vor einen Lieferanten fur Spielplatzgerate bereits in der Planungsphase einzubinden. Dies sieht
auch Herr Tanzberger so.
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Beschluss Nr. 146/2021

Fur 12 Gegen O

Der Gemeinderat Diespeck spricht sich fir eine Herrichtung des Spielplatzes in Hanbach aus. Der
Gemeinderat stellt hierfur 25.000 € exklusive Fordermittel zur Verfigung und plant diese im Haus-
halt 2022 mit ein. Die Gestaltung und Umsetzung wird dabei an den Dorfverein Stibach tbertra-
gen, der die Burgerbeteiligung in Stilbach/Hanbach sicherstellt. Wenn mdglich sind Férdermittel
einzuwerben.

Bauvoranfrage: Aufstockung einer bestehenden Wohnung; Fl.-Nr.:
6 20, Gemarkung Diespeck (Bamberger Str. 37 + 39, 91456 Diespeck);
Elmar Muller

Bauherr: ElImar Muller, Bamberger Str. 37 + 39, 91456 Diespeck

Vorhaben: Bauvoranfrage zur Aufstockung einer bestehenden Wohnung auf dem Grundstick mit
der Flurnummer 20 der Gemarkung Diespeck

Planfertiger: Dipl. Ing. (FH) Marc Rausch, Bahnhofstr. 45, 91413 Neustadt a.d.Aisch

Fragestellung der Bauvoranfrage: Ist auf dem Grundstiick (FI.-Nr.: 20, Gemarkung Diespeck) eine
Aufstockung zu einem Pultdach planungsrechtlich zul&ssig?

Das Vorhaben liegt innerhalb der im Zusammenhang bebauten Ortsteile in einem Gebiet ohne
rechtskraftigen Bebauungsplan und ist nach § 34 BauGB zu beurteilen.

Lt. Flachennutzungsplan: MD (Dorfgebiet)
Die Prifung der Abstandsflachen obliegt dem Landratsamt.

Herr Gunnar Klaffenbach merkt kritisch an, dass die Vorgaben bezuglich der Schaffung von Park-
platzen aus dem vorherigen Bauvorhaben noch nicht einmal umgesetzt wurden. Diese Auffassung
teilen auch die Gemeinderate Grimm und Helmreich. Herr von Dobschutz fuhrt aus, dass die Ver-
waltung diese noch einfordern werde, sobald die neuen Wohnungen in Nutzung gehen wirden.

Beschluss Nr. 147/2021

Fur 12 Gegen O

Der Gemeinderat Diespeck erteilt der Bauvoranfrage von Herrn Elmar Miller, Bamberger Str. 37 +
39, 91456 Diespeck zur Aufstockung einer bestehenden Wohnung auf dem Grundstiick mit der
Flurnummer 20 der Gemarkung Diespeck, nicht das entsprechende Einvernehmen nach § 36 Abs.
1 BauGB.
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Beteiligung der Trager o6ffentlicher Belange - Einbeziehungssat-
zung "Dachsbach-Nord" des Marktes Dachsbach

Der Marktgemeinderat Dachsbach hat in seiner Sitzung am 10.09.2021 den Entwurf der Einbezie-
hungssatzung ,Dachsbach —Nord“ vom 10.09.2021 gebilligt und die Auslegung sowie die Beteili-
gung der berthrten Behdrden und der sonstigen Tréager offentlicher Belange beschlossen.

Der Markt Dachsbach bittet bis zum 02.11.2021 um Stellungnahme.

Die Planunterlagen kdnnen auf der Homepage des Marktes Dachsbach eingesehen werden.

www.dachsbach.de/unsere-gemeinde/bauen-und-wohnen/bauleitplanung

Beschluss Nr. 148/2021

Fur 12 Gegen O

Die Gemeinde Diespeck erhebt gegen den Entwurf der Einbeziehungssatzung ,Dachsbach-Nord*
des Marktes Dachsbach keine Einwendungen.

Beteiligung der Trager 6ffentlicher Belange - Einbeziehungssat-
zung "Brunn - Neubau KiTa" des Marktes Emskirchen

Der Marktgemeinderat Emskirchen hat in seiner Sitzung am 16.07.2021 das Verfahren zur Aufstel-
lung der Einbeziehungs- und Erganzungssatzung Nr. 5 ,Brunn — Neubau KiTa“ beschlossen.

Mit der Aufstellung der Einbeziehungs- und Erganzungssatzung sollen die planungsrechtlichen
Voraussetzungen fir die Errichtung einer Kindertagesstatte im Ortsteil Brunn geschaffen werden.

Der Markt Emskirchen bittet bis zum 12.11.2021 um Stellungnahme.
Die Planunterlagen kdnnen auf der Homepage des Marktes Emskirchen eingesehen werden.

www.emskirchen.de/de/leben-wohnen/bauen-wohnen-in-emskirchen/ees-nr-5-brunn-neubau-kita

Beschluss Nr. 149/2021

Fur 12 Gegen O

Die Gemeinde Diespeck erhebt gegen den Entwurf der Einbeziehungssatzung Nr. 5 ,Brunn - Neu-
bau KiTa“ des Marktes Emskirchen keine Einwendungen.

Einbeziehungssatzung fur den nordlichen Dorfbereich des Ortstei-
9 les Dettendorf - Aufstellungs- Billigungs- und Auslegungsbe-
schluss

Herr Herbert Rieder, Altenbucher Weg 10, 91456 Diespeck, Dettendorf beabsichtigt den Neubau
eines Wohnhauses auf einer Teilflache des Flurstiickes 234/2 der Gemarkung Dettendorf.

Der Gemeinderat Diespeck hat in seiner Sitzung vom 24.09.2020 mit Beschluss Nr. 87/2020 der
formlosen Anfrage seitens Herrn Rieder zur Durchfihrung des Bauleitplanverfahrens (Einbezie-
hungssatzung nach § 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB) zugestimmt.

In seiner Sitzung vom 10.05.2021 hat der Bauausschuss Diespeck dem Stadtebaulichen Vertrag
(ErschlieBungsvertrag) zwischen der Gemeinde Diespeck und Herrn Herbert Rieder mit Beschluss
Nr. 11/2021 zugestimmt.


http://www.dachsbach.de/unsere-gemeinde/bauen-und-wohnen/bauleitplanung
http://www.emskirchen.de/de/leben-wohnen/bauen-wohnen-in-emskirchen/ees-nr-5-brunn-neubau-kita
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Frau Gorl vom Ingenieurbiro Rausch & Partner hat den nun vorliegenden Satzungsentwurf mit
Begriindung, jeweils in der Fassung vom 05.10.2021 erstellt.

Beschluss Nr. 150/2021

Fur 12 Gegen 0

Der Gemeinderat Diespeck beschliel3t die Aufstellung einer Einbeziehungssatzung gem. 8§ 34 Abs.
4 Satz 1 Nr. 3 BauGB flr den nérdlichen Dorfbereich des Ortsteiles Dettendorf, deren Geltungsbe-
reich eine Teilflache des Grundsttickes mit der Flurnummer 234/2 der Gemarkung Dettendorf um-
fasst.

Der Gemeinderat Diespeck billigt den Entwurf der Einbeziehungssatzung, bestehend aus Planteil
und Begriindung (jeweils in der Fassung vom 05.10.2021) und beschlief3t die &ffentliche Ausle-
gung sowie die Anhérung der Trager 6ffentlicher Belange.

10 Neubau von Katastrophenschutz- und Feuerwehrsirenen

Der Freistaat Bayern hat ein Forderprogramm fiir die Neuerrichtung von Katastrophenschutzsire-
nen erlassen. Grundsatzlich steht hier die Bevdlkerungswarnung im Vordergrund, laut Rickspra-
che mit Herrn Wilfried Schober vom Bayerischen Gemeindetag kann aber tiber die Sirene jedoch
auch die Feuerwehralarmierung laufen.

Die alten E57 Sirenen aus den 60er Jahren mussten spatestens wahrscheinlich im Jahre 2024 mit
einem digitalen Empfanger nachgertstet werden, da dann die digitale Alarmierung kommen soll.
Eine Beviélkerungswarnung ware aber dann auch nicht mdglich, da hierfir auch der Mowas Emp-
fanger nachgerustet werden musste. Ferner sind die alten E57 Sirenen nicht Akkugepuffert, so-
dass bei Stromausfall auch keine Alarmierung moglich ist.

Man konnte nun die alten E57 Sirenen vom Dach abbauen und die neuen Elektro-Sirene mit ana-
logen, digitalen und MoWas Empfangern sowie Notstromversorgung auf den Dachern (soll/muss
gemeindliches Gebaude sein) installieren.

Die Forderung hierfur betragt als Festbetrag 10.850,00 Euro je Sirene.

Achtung wichtiger Hinweis:
Ob man tatsachlich fur alle Sirenen im Gemeindegebiet eine Férderung erhalt, bleibt mit Férderbe-
scheid abzuwarten. Der Bayerische Gemeindetag geht jedoch davon aus.

Die Kosten flir Abbau der alten Sirene (wenn gleicher Standort) und Einbau einer neuen Elektro-
Sirene belaufen sich auf ca. 13.000,00 Euro je Sirene. Somit wiirde sich der gemeindliche Eigen-
anteil auf ca. 2.150,00 Euro je Sirene belaufen.

Alternativ ware der Bau von freistehenden Sirenenmasten denkbar. Die Férderung hierfir betragt
als Festbetrag 17.350,00 Euro Die genauen Kosten hierflir kann man jedoch leider nicht beziffern,
da man hier kein Informationsangebot vorliegen hat.

Zeitlich musste alles jedoch im Jahr 2022 umgesetzt werden. Die gesamten Kosten waren im
Haushalt 2022 unter der Haushaltstelle 1400.xxxx (HH-Stelle muss neu gebildet werden) mit dem
Gesamtkosten anzusetzen.

Der reine Einbau eines Digitalfunkempfangers und eines MoWas-Empfanger in die bestehende
E57 Sirene ist nicht férderfahig, da die alten Sirenen keine Akkupufferung haben.

Folgende Standorte waren vorgesehen:



Offentliche 19. Sitzung des Gemeinderates vom 28.10.2021 Seite 11 von 12

Diespeck:

Diespeck Rathaus (Austausch)

Diespeck Schule (Austausch)

Diespeck Bauhof (Neuerrichtung)

->Sirene von Schule kommt nicht mehr im Bereich Pahreser Weg an, daher weiterer Standort

Stubach:
Stlbach Feuerwehrhaus (Austausch)
Stubach Kindergarten (Austausch) - Alternative Stiibach Dorfscheune

Dettendorf:
Feuerwehrhaus (Austausch)

Ober- und Untersachsen:
Feuerwehrhaus (Austausch)

Neumuhle:
Eventuell Sirene auf Masten errichten (Neuerrichtung)

Aus Sicht der Feuerwehr und Verwaltung sollte jeder Ortsteil an der Bevolkerungswarnung ange-
schlossen sein. Ferner sollte man das Forderprogramm jetzt nutzen, um somit auch gleich alles fur
die digitale Alarmierung der Zukunft vorzubereiten. Nach entsprechender Abwagung und insbe-
sondere nach Bewertung der Situation in der Neumuhle wird festgelegt, dass zunéchst 7 Sirenen
angeschafft werden sollen. Von der Neumduihle wird zunachst abgesehen.

Beschluss Nr. 151/2021

Fur 12 Gegen O

Der Gemeinderat Diespeck beschliel3t die Anschaffung von sieben Katastrophenschutzsirenen.
AuRerdem wird Birgermeister von Dobschiitz erméchtigt fir die Neumdihle eine achte Sirene zu
beschaffen. Hierflir sollen allerdings im Vorfeld noch Gesprache mit Experten geflihrt werden, ob
die Sirene in der Neumuhle fur ein flachendeckendes Warnsystem tberhaupt benétigt wird.

Erlaubnis zur Fahrzeug-Benutzung des Fu3- und Radweges Aisch-

1y blick fir Anwohner

Gerhard und Harald Veit haben bekanntlich einen Antrag auf Nutzung des Ful3- und Radweges
Aischblick zu Ausfahrtzwecken gestellt. Die Entscheidung dartiber wurde in der letzten Sitzung
vertragt. Der Gemeinderat hat hier nun eine finale Meinungsbildung durchzufiihren.

Herr Gunnar Klaffenbach und Markus Helmreich schlagen vor, die Offnung fiir den landwirtschaftli-
chen Verkehr bis zur Verschwenkung auf Héhe des Anwesens Miiller, zun&chst fur ein Jahr, zu
testen und danach die Lage neu zu beurteilen. Die Installation eines Begrenzungspfostens an die-
ser Stelle soll einen Durchgangsverkehr verhindern.

Herr Georg Grimm ist gegen eine Offnung fiir den landwirtschaftlichen Verkehr, da er nicht uner-
hebliche Beschadigungen der Deckschicht durch die schweren Maschinen der Landwirte beftirch-
tet.

Herr Thomas Wiesinger, der als Landwirt selbst betroffen ist, da er ein Grundsttick an den
Aischwiesen gepachtet hat, gibt zu bedenken, dass die Wiesen und Grundsttcke fur die Landwirt-
schaft dann nicht mehr von Interesse waren, sollten sie nicht mehr angefahren werden kénnen. In
der anschlieRenden Abstimmung enthalt er sich aufgrund persénlicher Beteiligung.
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Beschluss Nr. 152/2021

Fur 9 Gegen 2

Der Gemeinderat Diespeck beschlie3t den Ful3- und Radweg Aischblick zu Testzwecken fur ein
Jahr fur den landwirtschaftlichen Verkehr freizugeben. Um den Durchgangsverkehr zu unterbin-
den, wird ein Pfosten vor der Verschwenkung auf Héhe der ,Muller-Hauser® installiert. Danach
muss die Lage neu beurteilt werden. Vor allem ist zu Uberprifen, wie stark der Weg in dieser Zeit
durch landwirtschaftlichen Verkehr beschadigt wurde.

12 Sonstiges, Wiinsche, Anregungen

Herr Gunnar Klaffenbach berichtet von einer Anfrage aus dem Ortsteil Dettendorf, ob der Altenbu-
cher Weg zu einer verkehrsberuhigten Zone umgewidmet werden kénne. Die Verwaltung wird dies
prifen. AuRerdem wurde die Frage gestellt, wann der Ortsteil im Bereich der Stralienbeleuchtung
auf LED umgestellt wird. Birgermeister von Dobschiitz berichtet, dass dies bereits geschehen ist
und ,nur” die sog. Peitschenleuchten nicht betrifft, da diese technisch nicht auf die LED-Retrofit-
Technologie umgestellt werden kénnen. Er wird sich aber nochmals bei dem Unternehmen N-
ERGIE erkundigen, ob es hierfur mittlerweile Lésungen gibt.

Herr Thomas Wiesinger berichtet von der Umleitung durch die Neumuhle aufgrund der Straf3en-
bauarbeiten auf der Bundesstralle und regt an hier eine ,30 km/h-Zone* zu installieren. Herr von
Dobschutz verweist hier auf die Zustandigkeit des Landratsamtes; verspricht aber dies prifen zu
lassen.

Qber Herrn Georg Grimm lasst Herr Reinhard Stark ausrichten, dass die Durchlassrohre am
Uberweg zur Klobenmihle stark verschmutzt sind. Diese missen dringend gereinigt werden. Herr
von Dobschiitz wird dies durch die Verwaltung veranlassen.

Dr. Christian von Dobschiitz Timo von Westberg
Erster Burgermeister Schriftfihrung



	FLD_sitextg
	FLD_SIDAT
	Anwesenheit
	BM_Text4
	SMC_BM_SNFUNK
	Entschuldigt
	Text
	Tagesordnung
	BM_Text2
	Betreff
	Vorlage
	Wortprotokoll
	BeschlussK
	Beschlussnummer
	AbstimmungK
	Abstimmungsergebnis
	Beschluß
	Zu

